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MITTEILUNGSBLATT
DER ORTSVERWALTUNG WEILER

Blaubeuren-Weiler, 28.2.2017 Ausgabemonat: März 2017
Sprechstunden: Montag und Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Telefon: 07344 6424 • E-Mail: weiler@ov.blaubeuren.de
Redaktionsschluss ist jeweils der 25. des Vormonats. Beiträge hierzu bitte als Word-Datei.doc einsenden.

Die Ortsverwaltung Weiler informiert
Öffnungszeiten Rathaus Weiler
Am Montag, 23.3.17 entfällt die Sprechstunde auf Grund eines Termins im Blaubeurer Rathaus.

Ortschaftsrat Weiler – Am Donnerstag, 16.3.17 um 20 Uhr hält der Ortschaftsrat seine nächste öffentli-
che Sitzung im Sitzungszimmer des Rathauses ab. Die Tagesordnung hängt rechtzeitig im Schaukasten
am Rathaus. Interessierte Einwohner aus Weiler sind herzlich dazu eingeladen.

Nicht mehr nur ein lustiger Bubenstreich – In der Nacht vom 4. auf 5.2.17 haben Unbekannte in Weiler
u.a. mehrere Gegenstände von privaten Grundstücken entfernt und anderenorts abgestellt. Dabei gingen
teilweise Sachen zu Bruch und wurden Dinge mutwillig zerstört. Die Polizei ermittelt in der Angelegenheit.
Sollten Sie seit dem o.g. Wochenende im Besitz von Dingen sein die Ihnen nicht gehören oder Etwas
vermissen, so setzen Sie sich bitte mit der Ortsverwaltung Weiler in Verbindung.

Überwachungsmaßnahmen des ruhenden Verkehrs in Weiler – Nachdem die Baumaßnahmen zur
Erneuerung der Weilerhalde mit der Montage der Beschilderung und der Markierung von Parkflächen nun
abgeschlossen ist, weisen wir die Bevölkerung auf mögliche anstehende Kontrollen des ruhenden Ver-
kehrs hin. Diese beschränken sich nicht nur auf die Weilerhalde sondern werden in der gesamten Ort-
schaft durchgeführt. Bei der Verkehrsschau im vergangenen November wurde zur Parksituation in Weiler
Grundsätzliches festgestellt. Die Parkproblematik lässt sich in weiten Teilen auf die Nichtbeachtung der
grundlegenden Parkregelungen der StVO zurückführen. Wir weisen daher auf die Grundregeln, insbeson-
dere nach § 12 StVO, hin. Darin heißt es: § 12 Halten und Parken
(1) Das Halten ist unzulässig
1. an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen,
2. im Bereich von scharfen Kurven,
3. auf Einfädelungs- und auf Ausfädelungsstreifen,
4. auf Bahnübergängen,
5. vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten.
(2) Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten hält, der parkt.
(3) Das Parken ist unzulässig
1. vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5,00 m von den Schnittpunkten der Fahr-
bahnkanten,
2. wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen verhindert,
3. vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen Fahrbahnen auch ihnen gegenüber,
4. über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo durch Zeichen 315 oder eine Parkflächen-
markierung (Anlage 2 Nummer 74) das Parken auf Gehwegen erlaubt ist,
5. vor Bordsteinabsenkungen
(3a) Mit Kraftfahrzeugen mit einer zulässigen Gesamtmasse über 7,5 t sowie mit Kraftfahrzeuganhängern
über 2,0 t zulässiger Gesamtmasse ist innerhalb geschlossener Ortschaften
1. in reinen und allgemeinen Wohngebieten,
2. in Sondergebieten, die der Erholung dienen,
3. in Kurgebieten und
4. in Klinikgebieten
das regelmäßige Parken in der Zeit von 22.00 bis 06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen unzulässig.
Das gilt nicht auf entsprechend gekennzeichneten Parkplätzen sowie für das Parken von Linienomnibus-
sen an Endhaltestellen.
(3b) Mit Kraftfahrzeuganhängern ohne Zugfahrzeug darf nicht länger als zwei Wochen geparkt werden.
Das gilt nicht auf entsprechend gekennzeichneten Parkplätzen.
(4) Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch entlang der Fahrbahn angelegte Park-
streifen, zu benutzen, wenn er dazu ausreichend befestigt ist, sonst ist an den rechten Fahrbahnrand her-
anzufahren. Das gilt in der Regel auch, wenn man nur halten will; jedenfalls muss man auch dazu auf der
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rechten Fahrbahnseite rechts bleiben. Taxen dürfen, wenn die Verkehrslage es zulässt, neben anderen
Fahrzeugen, die auf dem Seitenstreifen oder am rechten Fahrbahnrand halten oder parken, Fahrgäste
ein- oder aussteigen lassen. Soweit auf der rechten Seite Schienen liegen sowie in Einbahnstraßen (Zei-
chen 220) darf links gehalten und geparkt werden. Im Fahrraum von Schienenfahrzeugen darf nicht ge-
halten werden.
(4a) Ist das Parken auf dem Gehweg erlaubt, ist hierzu nur der rechte Gehweg, in Einbahnstraßen der
rechte oder linke Gehweg, zu benutzen.
(5) An einer Parklücke hat Vorrang, wer sie zuerst unmittelbar erreicht; der Vorrang bleibt erhalten, wenn
der Berechtigte an der Parklücke vorbeifährt, um rückwärts einzuparken oder wenn sonst zusätzliche
Fahrbewegungen ausgeführt werden, um in die Parklücke einzufahren. Satz 1 gilt entsprechend, wenn an
einer frei werdenden Parklücke gewartet wird.
(6) Es ist platzsparend zu parken; das gilt in der Regel auch für das Halten.
Hinweise aus der Verkehrsschau:
 Für den vorbeifahrenden Verkehr muss eine Restfahrbahnbreite von 3,05m an einem parkenden

Fahrzeug vorhanden bleiben.
 Fahrzeuge können (müssen auch) auf privaten Grundstücke, in Garagen, Carports usw. geparkt wer-

den. Dort lässt sich, falls nicht oder noch nicht vorhanden, oftmals auch mit einfachen Mitteln Park-
raum schaffen.

Mit Überwachungsmaßnahmen ist zu rechnen. - Stadtverwaltung Blaubeuren

Innenentwicklung in unserem Dorf
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Das Thema „Innenentwicklung“ ist wichtig für unser Dorf. Ganz entscheidend ist

das Erscheinungsbild, das geprägt wird durch Gebäude, Straßenräume und Plätze. Leerstehende Ge-
bäude oder ungenutzte bzw. aufgelassene Hofstellen sind unattraktiv und sprechen mögliche neue Mit-
bürgerinnen und Mitbürger nicht an. Zuzüge von neuen Dorfbewohnern sind für den Erhalt unserer Dörfer
aber sehr wichtig. Die Stadt Blaubeuren möchte Prozesse zur Reaktivierung von Flächen und Gebäuden
in ihren Dörfern vermehrt anstoßen. Sie bietet deshalb interessierten Eigentümern informelle Gespräche
an, um sich über Möglichkeiten, Wege und Chancen neuer Nutzungen zu informieren.
Kommen Sie bei Interesse an solchen Informationen auf das Stadtbauamt, Fr. Pausch (Tel. 07344/9669-
44 od. Email g.pausch@blaubeuren.de) oder die Ortsverwaltung zu. Diese Ansprechpartner vereinbaren
dann gerne einen gemeinsamen Termin.

Kindertagesstätte Weiler sucht dringend Hauswirtschaftskraft (m/w) in Teilzeit – Für die Mithilfe bei
der Abwicklung des Mittagstisches in der Kindertagesstätte sucht die Stadt Blaubeuren dringend ab sofort
eine Hauswirtschaftskraft (m/w) in Teilzeit. Die täglichen Arbeitszeiten sind Mo. – Fr. von 12.30 – 13.30
Uhr. Wir bieten eine angemessene Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. Nähere
Auskünfte erteilt Ihnen die Ortsverwaltung Weiler bzw. Fr. Schubert (Tel. 07344/9669-32 od. Email
m.schubert@blaubeuren.de).

750 Jahre Blaubeuren – Treffen Orga-Team – Wie bei Informationsveranstaltung am 17.2.17 vereinbart
findet zur Konkretisierung und Ausarbeitung der Themen für den historischen Umzug am 16.7.17 am
Donnerstag, 9.3.17 um 19.30 Uhr das Treffen des Orga-Team im Sitzungszimmer des Rathauses statt.
Alle interessierten Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

Backhaus – Im März/April stehen die nächsten Backtage an. Bitte melden Sie ihren Wunschtag bei der
Ortsverwaltung zur Terminabstimmung bis spätestens am 10.3.17 an. Sollten auch Sie Interesse am Ba-
cken im Backhaus haben, dann setzten Sie sich mit der Ortsverwaltung in Verbindung.

Amtliche Bekanntmachungen
Sperrung der Sonderbucher Steige – In Folge von Holzerntemaßnahmen ist die Sonderbucher Steige
bis einschließlich 4.3.17 voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Asch – Bühlenhausen – Berghülen und
umgekehrt. Wir bitten um Ihr Verständnis. – Stadtverwaltung Blaubeuren

Senioren-Fahrdienst – Seniorinnen und Senioren aus Weiler, die nicht mehr mobil sind, können für Fahr-
ten zum Einkauf, Arzt- oder Krankenhausbesuch usw. nach Blaubeuren einen ehrenamtlichen Fahrdienst
in Anspruch nehmen. Unkosten entstehen keine, die Bürgerstiftung Blaubeuren übernimmt das Kilome-
tergeld. Die Fahrerinnen und Fahrer sind dabei ehrenamtlich für die Stadt tätig und über diese auch versi-
chert.
Aus Weiler stellen sich Eugen Baumgärtner Tel. 929957, Cornelia Collet Tel. 21880, Wolfgang Dieminger
Tel. 928438, Hildegard und Wolfgang Mühlmeyer Tel. 7786, Emil Streil Tel. 4196 und Karl Süßmuth Tel.
7428, für Fahrten zur Verfügung. Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, sollte sich bitte 1 - 3
Tage vor der gewünschten Fahrt telefonisch anmelden und den Fahrtwunsch und die Dauer angeben.
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Ehrenamtliche Helfer für Flüchtlingshilfe gesucht – Der Arbeitskreis Asyl & Integration sucht für einen
internationalen Frauentreff (donnerstags von 14 – 16 Uhr) motivierte Unterstützung von Frauen. Es geht
darum, gemeinsam ins Gespräch zu kommen, die Frauen bei verschiedenen Fragen zu unterstützen und
Deutsch zu lernen.
Außerdem sind wir auf der Suche nach tatkräftiger Unterstützung für eine Hausaufgabenbetreuung für
Kinder mit Migrationshintergrund. Die Hausaufgabenbetreuung soll zweimal in der Woche (dienstags und
donnerstags nachmittags, je 1,5 Stunden) stattfinden, wobei auch die ehrenamtliche Mitarbeit an nur ei-
nem der beiden Nachmittage denkbar ist.
Bei Fragen oder Interesse wenden Sie sich an die Flüchtlingsbeauftragte der Stadt, Frau Hanna Schnei-
der: h.schneider@blaubeuren.de und 07344/9669-64. Stadtverwaltung Blaubeuren

Hallenbad Blaubeuren – An folgenden Samstagen finden im Hallenbad Kinder-
Spielnachmittage mit Spielgeräten, Laufmatten oder großer Wasserrutsche statt:
3.3., 17.3. und 31.3.17.

Absetzung von Abwassergebühren für landwirtschaftliche Betriebe - Wenn Sie eine Absetzung von
Abwassergebühren für landwirtschaftliche Betriebe wünschen, stellen Sie bitte rechtzeitig einen Abset-
zungsantrag bei uns. Wichtig: Stichtag für den Viehbestand 2017 ist der 1.1.17. Der Antrag muss vom
Anschlussnehmer (Grundstückseigentümer) persönlich unterschrieben werden.
Die Absetzungsanträge sind bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe der Rechnung/ Gebühren-
bescheid 2016 vom 3.2.17 zu stellen. Antragsformulare erhalten Sie bei den Ortsverwaltungen und bei
der TWB-Technische Werke Blaubeuren GmbH, Kirchplatz 2 (Erdgeschoss) oder übers Internet unter
www.tw-blaubeuren.de., (Servicebereich).
Bei Fragen steht Ihnen gerne Frau Gurrath, Tel.07344/92480-22, Mo.-Fr. 7.30-12.00 Uhr, zur Verfügung.
E-Mail Adresse: u.gurrath@blaubeuren.de - Ihre TWB-Technische Werke Blaubeuren GmbH

Herzliche Einladung zur Ausstellung Heinz Bayer – ein Gerhauser Künstler
Anlässlich des Jubiläums 925-Jahre-Gerhausen ist eine Ausstellung mit Bildern des Ger-
hauser Künstlers, Heinz Bayer, in der Sparkasse Blaubeuren, Alberstraße 2, von Montag,
13.3. bis Freitag, 7.4.17, zu den Öffnungszeiten der Sparkasse zu sehen. Die Vernissage
zur Ausstellung findet am Freitag, 10.3.17, 19 Uhr, statt. Hierzu laden wir Sie herzlich

ein. Bitte melden Sie sich an zur Vernissage bis 07.03.17 bei Anita Klöble, Sparkasse Filialdirektion Blau-
beuren, Alberstraße 2, Blaubeuren, Tel. 0731/101-2510; E-Mail: anita.kloeble@sparkasse-ulm.de. Veran-
stalter sind: Sparkasse Blaubeuren und Stadt Blaubeuren in Kooperation mit dem Arbeitskreis 925-Jahre
Gerhausen. Stadtverwaltung Blaubeuren

Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung – Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg bietet am Mittwoch, 8.3.17 in der Zeit von 8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr im Trauzim-
mer des Blaubeurer Rathaus (Erdgeschoss, Zi.8) einen Beratungstag an.
Versicherte der Arbeiter- und der Angestelltenrentenversicherung haben dabei die Gelegenheit, sich in
allen Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Rentenangelegenheiten beraten zu lassen. Durch
eine Online-Verbindung können sofort Rentenanwartschaften festgestellt und Rentenauskünfte erteilt
werden. Dazu werden der Personalausweis und sämtliche Rentenunterlagen benötigt. Rentenanträge
können jedoch nur bei der Stadtverwaltung gestellt werden. Der nächste Beratungstag folgt am 12.4.17.
Bitte beachten Sie: Termine für die Beratungstage in Blaubeuren können nur unter dem Link
http://www.eservice-drv.de/eTermin/ oder unter der Rufnummer 0731/920-410 reserviert werden.

Regierungspräsidium Tübingen - FFH-Gebiet 7524-341 „Blau und kleine Lauter –
Erstellung eines Managementplans – Die Staaten der Europäischen Union haben das

europaweite Schutzgebietsnetz „Natura 2000“, bestehend aus FFH-Gebieten und
Vogelschutzgebieten, aufgebaut. Zur dauerhaften Sicherung der hier vorkommen-

den Lebensraumtypen und Arten der FFH- und Vogelschutz-Richtlinie werden Managementpläne erstellt.
Im Regierungsbezirk Tübingen wird in diesem Jahr u. a. mit der Erstellung des Managementplans für das
FFH-Gebiet 7524-341 „Blau und kleine Lauter“ begonnen.
Der Managementplan soll von Januar 2017 bis voraussichtlich Januar 2019 bearbeitet werden. In diesem
Jahr erfolgt eine Bestandsaufnahme und Bewertung der relevanten Lebensraumtypen und Arten. Auf
dieser Grundlage werden Ziele und Maßnahmen formuliert. Das Ergebnis der Planung wird voraussicht-
lich im Herbst 2019 in einem örtlichen Beirat diskutiert. Anschließend besteht die Möglichkeit zur Stel-
lungnahme im Rahmen einer öffentlichen Auslegung. Weitere Informationen zum Managementplan erhal-
ten Sie in einer Informationsveranstaltung, die im Laufe der Projektzeit durchgeführt werden soll.
Das Referat 56 – Naturschutz und Landschaftspflege – des Regierungspräsidiums Tübingen trägt die
Gesamtverantwortung für den Managementplan. Ansprechpartnerin ist Frau Sylvia Schaal (Tel.:
07071/757-5310). Ansprechpartner für den Bereich Wald ist beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat
82 – Forstpolitik und forstliche Förderung – Herr Urs Hanke (Tel.: 07071/602-268).
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Wir bitten Sie, die Planerstellung und die hierfür beauftragten Gutachter zu unterstützen. Informationen zu
Natura 2000 in Baden-Württemberg können unter www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/2911/ ab-
gerufen werden (die genaue Lage der Natura 2000-Gebiete ist im „Daten- und Kartendienst“ einsehbar).

Fünf vor Zwölf - schnelle Gerichte die auch Kinder mögen – Der Ma-
gen knurrt, die Kinder kommen nach Hause - doch der nächste Termin
steht schon vor der Tür? Damit das Mittagessen auch bei Zeitdruck nicht

gestrichen werden muss und auch noch schmeckt, hilft oft ein wenig Kreativität. Denn gutes Essen kann
auch schnell und unkompliziert zubereitet werden. Dazu gibt es einen Workshop „Essen zwischen Hektik
und Genuss“ am 9.3.17 von 18 bis 21 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis (Schillerstraße 30) in Ulm.
Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbringen. Für die Lebensmittel
wird ein Kostenbeitrag erhoben. Anmelden kann man sich bis zum 6.3.17 beim Fachdienst Landwirtschaft
des Landratsamtes unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder unter der Telefonnummer 0731/185-3175.
Die Veranstaltung findet innerhalb der Offensive Mach´s Mahl- Gutes Essen in Baden-Württemberg statt.
Nähere Infos: www.machs-mahl.de.

Seminar für Männer: Crashkurs Hauswirtschaft - Den Haushalt erfolgreich managen - Einen Crash-
kurs Hauswirtschaft für Männer bietet das Landratsamt Alb-Donau-Kreis an. Den häuslichen Alltag in den
Griff zu bekommen erfordert einiges an Wissen und Management. Vor allem, wenn man Waschen, Put-
zen und Kochen mit möglichst wenig Zeit und Geld über die Bühne bringen will. Der Kurs findet jeweils
donnerstags am 16.3., 30.3. und 6.4.17 von 18.30 bis 21 Uhr statt.
Anmeldungen und Informationen: Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Land-
ratsamtes bis zum 13.3.17 unter Ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder Telefonnummer 0731/18 5-31 75
(montags von 13 bis 16 Uhr oder donnerstags von 8 bis 12 Uhr). Dort gibt es auch nähere Infos zum Se-
minar. Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Fachdienst Landwirtschaft / Pressestelle

Deponie - Unter Kaltenbuch (Laichingen-Suppingen) - Nach unserer Abfallwirtschaftssatzung, der
Benutzungsordnung der Deponie sowie der Anlagengenehmigung werden nur biologisch abbaubare
Garten- und Parkabfälle in unbehandelter, naturbelassener Form angenommen. Dies sind z.B. Baum-
und Gehölzschnitte, Gartenabfälle oder Grasschnitt. Nicht angenommen werden Küchen- und Speiseab-
fälle (z.B. Fallobst, Obst- und Gemüseabfälle) sowie behandelte Grünabfälle (z.B. mit Pflanzenschutzmit-
teln oder Insektiziden), ausgeschlossen sind auch Materialien wie Sägemehl und Wurzelstöcke sowie
Stroh und Kleintierstreu.

Gast- und Pflegefamilien gesucht – Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang mit Menschen? Können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person mit Behinderung bei sich aufzunehmen
und im Alltag zu begleiten? Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung

durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH, Ambulante Dienste Ulm/Neu-Ulm, Schillerstraße 15, 89077 Ulm
Telefon 0731 159 399 650, E-Mail: adulm@stiftung-liebenau.de

Weilemer Vereine, Gruppen und Institutionen – Bekanntmachungen und Termine
Funkenfeuer, Sonntag, 5.3 .17– Es ergeht die herzliche
Einladung zum Funkenfeuer 2017. Der Funken wird öst-
lich der Gartenfest-Wiese aufgebaut. Beginn 17.30 Uhr, der

Funken wird nach Einbruch der Dunkelheit angezündet. Für das leibliche Wohl ist mit ein Imbiss, Waf-
feln durch die Mädchenjungschar, Glühwein, Punsch und weitere Getränke gesorgt. Der Verein lädt alle
Weilemer sowie Gäste aus nah und fern dazu ein, mit diesem Brauch zum Ende der Fastnachtszeit und
zur Vertreibung des Winters gemeinsam das traditionelle Brauchtum fortzuführen.
Bitte kein Grüngut, Altholz und sonstige Materialien welche nicht verbrannt werden dürfen anliefern.

Zur Info: Treffpunkt Weiler – Fr. 31.3.17, 16 Uhr – Führung „Verborgene Kammern“ im Ulmer Münster.

Bestellung von Weilemer Fahnen noch möglich – Die Dorfgemeinschaft d´ Weilemer e.V. bietet noch
bis zum 5.3.17 die Möglichkeit an Weilemer Fahnen zu bestellen. Das Aussehen: Grundfarben rot – weiß
mit dem Wappen der Ortschaft. Als Banner oder Hissfahne. Melden Sie ihr Interesse per formloses
Schreiben (Siedlungsstraße 8) oder unter Email: info@dorfgemeinschaft-weiler.de an. Nach Auswertung
der erhaltenen Rückläufe holt der Verein ein Preisangebot für die Fahnen ein. Erst nach Rücksprache mit
den Interessenten erfolgt danach ggf. eine verbindliche Bestellung. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

Fröhlicher Alltag sucht „Nachwuchs“ - Das Helferteam von bisher 9 Frauen verändert sich. Nach ca.
20 Jahren ehrenamtliche Tätigkeit möchten sich einige Frauen aus dem Team verabschieden. Sie haben
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immer dazu beigetragen, dass hervorragende Kuchen auf den Tischen standen und unterhaltsame Stun-
den mit den Senioren stattfinden konnten. Die Leser/innen des Mitteilungsblattes können es als „Stellen-
ausschreibung“ fürs Ehrenamt verstehen, wenn wir zur Unterstützung gerne neue Mitarbeiter-Innen für
den einmal im Monat stattfindenden Fröhlichen Alltag werben wollen. Wenn Sie Interesse und Lust haben
mit zu arbeiten, können Sie sich an Lina Streil, Ingrid Romolo, Ilse Dubb-Schneider, Edith Schwendemann
und Marianne Bayer wenden. Natürlich machen wir gleichzeitig für unseren „Fröhlichen Alltag“ Werbung.
Auch hier werden es weniger, obwohl es immer mehr ältere Menschen gibt. Man muss nicht 80 und 90
Jahre alt sein, um an einem Seniorenmittag teil zu nehmen. Gerne sprechen wir auch die 70jährigen an
zu kommen und sich 3 frohe Stunden zu gönnen. (Oh je, die Helfer sind ja z.T. auch in der Altersklasse.)
Wenn Sie gerne kommen möchten, dann sind Sie in guter Gesellschaft, denn es nehmen Frauen, Männer
und Ehepaare teil…und – wir alle haben viel Spaß und Freude mit einander.
Hier unsere Termine: 15.03. / 19.04. / 17.05. / 21.06. / 19.07./ 20.09. / 18.10. / 15.11. / 13.12.2017

Evangelische Kirchengemeinde Blaubeuren-Weiler - Pfarramt II
Pfarrstraße 2, 89143 Blaubeuren, Tel: 07344-6367, Fax: 07344-923178
GOTTESDIENST- und TERMINPLAN „Weiler“

Es wird nachgeläutet. Gottesdienstbeginn 9.05 Uhr.
Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Sie recht herzlich ein:

Mittwoch 01.03.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Freitag 03.02.17 19.00 Uhr Weltgebetstag in der Nikolauskirche
Dienstag 07.03.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum
Mittwoch 08.03.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Donnerstag 09.03.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum

19.30 Uhr „Die Flügel der Freiheit“, Autorenlesung von
Tilman Röhrig, Matthäus-Alber-Haus - Blaubeuren

Freitag 10.03.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 12.03.17 09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Börkircher in der Nikolauskirche

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinderaum
19.00 Uhr „Lebenswende: Vom Atheisten zum Christen“,

Konzert von Walter Spira, Stadtkirche Blaubeuren
Dienstag 14.03.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum
Mittwoch 15.03.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum

14.30 Uhr „Fröhlicher Alltag“, Seniorentreff im Gemeinderaum
Donnerstag 16.03.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum

20.00 Uhr Kirchengemeinderat – Sitzung im Gemeinderaum
Freitag 17.03.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum
Sonntag 19.03.17 09.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan Schwesig in der Nikolauskirche

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinderaum
Dienstag 21.03.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist

im Gemeinderaum
Mittwoch 22.03.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Donnerstag 23.03.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 24.03.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum

20.00 Uhr „Die Insel Capri“, Gemeindeabend von Johannes Menge
im Gemeinderaum

Sonntag 26.03.17 09.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeinderaum

Dienstag 28.03.17 13.30 Uhr Sitzgymnastik – Entspannung für Körper und Geist
im Gemeinderaum

Mittwoch 29.03.17 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinderaum
Donnerstag 30.03.17 17.30 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeinderaum
Freitag 31.03.17 16.45 Uhr Buben-Jungschar im Gemeinderaum

Sonstiges
Urgeschichtliches Museum Blaubeuren – Veranstaltungen März
Steinzeitwerkstatt - Es brummt wie ein Motorrad und stammt doch aus der Steinzeit.
Nach der Vorstellung der ältesten bekannten Musikinstrumente können Besucher am
5.3. von 14 bis 17 Uhr ein Schwirrholz mit steinzeitlichen Werkzeugen herstellen, und

lernen, wie man es zum Klingen bringt.
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Steinzeitwerkstatt - Alles Mammut oder was? Am 12.3. um 11 und 14 Uhr bietet die Archäologin Andrea
Skamletz eine Führung für Familien an. Im Mittelpunkt steht das Mammut und andere beeindruckenden
Tiere der Eiszeit. Von 15 bis 17 Uhr entstehen eiszeitliche Tiere aus Naturmaterialien.
Vortrag am Vormittag - Die ersten berühmten Gerhauser wohnten nicht in der Burg, sondern darunter in
der großen Grotte. Über die Funde und die Geschichte des Neandertalers referiert der Archäologe Han-
nes Wiedmann am Sonntag, 19.3. um 11 Uhr im urmu im Rahmen einer öffentlichen Führung.
Steinzeitwerkstatt - Die Archäologin Ilona Gold erzählt jüngeren Besuchern am 19.3. ein, um 14, 15 und
16 Uhr Geschichten vom kleinen Mammut Mia und formt mit den Besuchern ein kleines Mammut aus Ton.
Steinzeitwerkstatt - Kalzium ist ein Baustein des Lebens. Ob stabile Knochen, harter Kalkstein oder
stabile Eierschale, Kalk ist vielseitig. Beim Ostereierverzieren am 26.3. von 14 bis 17 Uhr entstehen im
urmu filigrane Kunstwerke aus Kalk.

Weltgebetstag der Frauen – Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt genannt, findet am Freitag, 3.3.17
der Weltgebetstag für Frauen statt. Die Liturgie haben dieses Jahr Frauen aus den Philippinen zusam-
mengestellt, ein Land mit 7000 Inseln und voller Schönheiten und Gegensätze.
Jährlich machen Frauen weltweit an diesem Tag auf ihre Situation und Lage aufmerksam, insbesondere
auf ihre Rechte und menschliche Würde, die in unserem Land eine Selbstverständlichkeit ist. Mit ihren
Texten, Gebeten und Liedern wollen sie ALLE Konfessionen ansprechen und deshalb gilt die Einladung
zur Mitfeier allen Weilermer Frauen, ihren Freundinnen und Bekannten. Es wäre schön, wenn diese mehr
als 30jährige Tradition in Weiler weiterhin Bestand hätte.
Wir freuen uns am 3.3.17 um 19h in der Nikolauskirche in Weiler auf Sie.
Ihr Vorbereitungsteam Frauenweltgebetstag

NaturFreunde Blaubeuren – Am Sonntag, 5.3.17, gibt es wieder eine Nordic Walking-Runde. Treffpunkt
ist um 9 Uhr am Rusensteg unter der Bahnbrücke im Ried. Ab 10.30 Uhr gibt es im Naturfreundehaus „Im
Ried“ Weißwurstfrühstück. Info bei Familie Irgang, Tel. 07344/8882. Auch Nichtmitglieder sind eingeladen.

Kreativ auf dem Hochsträß – Zum zweiten Mal präsentieren kreative Menschen vom Hochsträß am
Sonntag, 5.3.17 von 11 – 17 Uhr ihre Hobbys in Beiningen-Pappelau in der Halle am Schinderwasen. Zu
sehen gibt es vieles über Bienen, eine Auswahl an Bildern in Öl und Acryl, Skulpturen, Fotografien, Hand-
arbeiten, Modellbau, Leder, Keramik, Beton Holz, Seifen und Schmuck. Für die Bewirtung sorgen der
Sportverein Pappelau/Beiningen der sein neues Sportheim mit einem Tag der offenen Tür der Öffentlich-
keit vorstellt und der Musikverein Hochsträß der in der Halle Kaffee und Kuchen anbietet. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Die SWR1 Disco kommt! - Am Samstag, 1.4. 17 kommt die SWR1 DISCO in die Blautalhalle
nach Blaustein - und das ist kein Aprilscherz. Die SWR1 DISCO ist eine ganz zwanglose Ange-
legenheit. Hier gibt es keine Kleiderordnung, keine Tanzvorschriften und keine Altersgrenze.
Willkommen sind alle, die tanzen, feiern und Spaß haben wollen. Das Einmalige für DJ Maik Schieber:
„Mindestens drei Generationen erleben gemeinsam einen vergnügten Party-Abend.“ Gespielt werden die
größten Hits aller Zeiten - eben so, wie die SWR1-Hörer es aus ihrem Radio kennen und lieben. Und mit
Rock und Pop aus fünf Jahrzehnten ist garantiert, dass für jeden Geschmack etwas dabei ist!
Tickets für die SWR1 DISCO gibt es zum Vorverkaufspreis von 7 Euro ab dem 1.3.17 bei der Spielburg in
Blaustein, Hummelstraße 9, oder bei der Stadt Blaustein (gloeckler@blaustein.de). Karten an der Abend-
kasse kosten 9 Euro. Einlass ist 20 Uhr, Beginn 21 Uhr.

Private Anzeigen
Cleo schmerzlich vermisst – Seit Mitte Februar ist unsere Cleo zu Hause
nicht mehr aufgetaucht. Was sehr ungewöhnlich für sie ist, da sie immer in
Rufweite ums Haus unterwegs ist. Cleo ist eine dreifarbige Katze, relativ klein
und kompakt. Scheu und doch auch sehr neugierig. Bitte helft uns, unsere Cleo
wieder zu finden. Egal in welchem Zustand.  Cleo ist kastriert, gechipt und
tätowiert und wurde auch schon bei Tasso als vermisst gemeldet. Schaut bitte
in Eure Keller und Garagen, Lagerhallen etc.
Telefon 07344/928589 - Weilerhalde 73 - Fam. Knaus - Weiler

Freundliche Grüße sendet Ihnen - Ortsverwaltung Weiler
Wolfgang Dieminger - Ortsvorsteher

Bitte beachten Sie:
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 04-2017 ist Montag, 27.3.17.
Die Beiträge bitte als Word-Datei.doc an E-Mail weiler@ov.blaubeuren.de einsenden.


